
Gottenheim. Als in Gottenheim
im Jahr 1986 die 900-Jahr-Feier an-
stand, war das ganze Dorf auf den
Beinen. Vereine, Familien, Grup-
pen - allewaren dabei, als die Dorf-
abende und der große historische
Festumzug vorbereitet wurden.
Im September war es soweit: Bei

den beiden Dorfabenden unter
dem Motto „Z'Licht goh“ und beim
Festumzug am 21. September im
Rahmen des Hahlerai-Festes war
das ganze Dorf auf den Beinen und
TausendeGäste aus der Region und
darüber hinaus erlebten ein Got-
tenheim, in dem Zusammenhalt,
historisches Bewusstsein und
Ideenreichtum begeisterten.
Auch der Gottenheimer Filme-

macher Dagobert Stöhr war 1986
mittendrin. Mit seiner Kamera hielt
er die Dorfabende und den Festum-
zug für die Nachwelt fest. Die in
langwieriger Arbeit entstandenen
unddigitalisierten Filme sindhisto-
rischeDokumentevonunschätzba-
rem Wert. Erst aus heutiger Sicht
wird deutlich, wie wertvoll die Fil-
me von der 900-Jahr-Feier in Got-
tenheim trotz der damaligen tech-
nischen Qualität, für das Dorf und
die Nachwelt sind.
Mit Unterstützung von Gemein-

derat und Webmaster Kurt Harte-
nbach hat Dagobert Stöhr nun die

Filmdokumente von Dagobert Stöhr auf YouTube zu sehen

Filme von den Dorfabenden am 6.
September und 13. September 1986
undvomFestumzugam21. Septem-
ber 1986 allen zugänglich auf You-
Tube hochgeladen. Unter dem Link
www.gottenheim/Geschichte/Fil-
me sind vier YouTube-Filme von
der 900-Jahr-Feier 1986 verlinkt.
Gottenheims Bürgermeister

Christian Riesterer, beeindruckt
von den historischenDokumenten,
hat sich die Filme angeschaut und
konnte dabei viel über Gottenheim
erfahren. So sindzumBeispiel auch
Häuser auf dem Festumzugs-Film
zu sehen, die längst abgerissen und
fastvergessen sind.Ausheutiger Si-
cher interessant sind auchdieKom-
mentare von Martha Schmidle in
bestem Gottenheimerisch. Für je-
den Gottenheimer, der dabei war,
sind die Filme auch voller Erinne-
rungen an die spannende Zeit um
1986.
Am Seniorennachmittag der Ge-

meinde am Freitag, 23. März, 15
Uhr, in der Turnhalle werden des-
halb Ausschnitte aus den Filmen
vonDagobertStöhrgezeigtwerden.
Alle Senioren sind dazu herzlich
eingeladen. Alle Bürgerinnen und
Bürger können auf YouTube alte
Zeiten aufleben lassen oder ihre El-
tern und Großeltern in historischen
Zeitdokumenten entdecken. (ma)

Für die Oberbürger-
meisterwahl am 22. April und gege-

zweitenWahlgang
am 6. Mai sucht die Stadt Freiburg
Wahlhelfer und Wahlhelferinnen.
Interessierte müssen für die OB-
Wahlwahlberechtigt sein, die deut-
sche Staatsangehörigkeit oder die
eines anderen EU-Staates besitzen

tmindestens 22. Januar 2018
in Freiburg mit Haupt- oder alleini-
ger Wohnung wohnen. Unterstützt
von städtischen Wahlvorständen
stellen die Beisitzer und Beisitzerin-

nachmittags
im Wahllokal den reibungslosen
Ablauf derWahl sicher. Sie kontrol-
lieren die Wahlbenachrichtigun-
gen, gebenStimmzettel ausoderdo-
kumentieren die Wahlbeteiligung.

itglie-
des Wahlvorstandes das Wahl-

ergebnis. Als Aufwandsentschädi-
Stadt Freiburg

ntes Er-

0761/2015559 (Montag bis Freitag

g auch 13 Uhr bis 15 Uhr).

Erinnerungen wecken


